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Notfallnummern

Polizei   117
Feuerwehr   118
Sanitätsnotruf   144
Rettungsflugwacht 1414

Notfallarzt (Ärztephon) 044 421 21 21

zuständig sind die Hausärzte von Kloten und Opfikon-Glattbrugg,
bzw. von 22.00 bis 07.00 Uhr die SOS-Ärzte.

Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19 (Pikett-Telefon)

Apotheker-Notfalldienst 0900 55 35 55 (Fr. 1.50/Min.)

Weitere Kontaktstellen: www.kloten.ch

Die Kirchenpflege lädt die Stimmberechtigten ein zur

Kirchgemeindeversammlung

Montag, 19. Juni 2017

19.00 Uhr: Besinnlicher Einstieg in der Kirche
19.30 Uhr: Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 30 (grosser Saal)

Geschäfte:

a) Anträge der Kirchenpflege
–  Abnahme der Jahresrechnung 2016
–  Abnahme des Jahresberichts 2016

b) Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes
–  Beantwortung allfällig eingereichter Anfragen

c)  Informationen aus Kirchgemeinde und Pfarramt

Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes sind mindestens zehn Arbeitstage vor der
Kirchgemeindeversammlung zuhanden der Präsidentin der Kirchenpflege, Suzanne Rieder,
Kirchgasse 30, 8302 Kloten, einzureichen.

Die Akten liegen ab Montag, 22. Mai 2017, im Sekretariat an der Kirchgasse 30 zur Ein-
sicht auf. Auch werden sie auf der Internetseite www.ref-kloten.ch rechtzeitig aufgeschal-
tet. Das Stimmregister kann bei der Stadtverwaltung Kloten eingesehen werden. Stimmbe-
rechtigt sind alle reformierten Bewohnerinnen und Bewohner Klotens, die das 16. Altersjahr
zurückgelegt haben und im Aktivbürgerrecht nicht eingestellt sind.

Gäste, Freunde und Jugendliche unserer Kirchgemeinde sind herzlich willkommen.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung findet die Generalversammlung der Hilfs-
gesellschaft statt.

Reformierte Kirchenpflege Kloten

Bauprojekte

Meier-Roth Margrit, Bucheggweg 5, 8302 Kloten; Projektverfasser: AdRealis Archi-
tects AG, Philippe Schliesser, Rorschacherstrasse 43, 9000 St. Gallen

Abbruch Gebäude Vers.-Nrn. 900 und 296, Neubau Mehrfamilienhaus mit UN-Garage;
Projektänderung, Kat.-Nr. 2871, Bucheggweg 3, Kloten (Zone W4)

Baupolizei der Stadt Kloten

Die Pläne liegen während 20 Tagen, vom Tage der Ausschreibung an gerechnet, im
Sekretariat Baupolizei, Büro 710, 7. Stock des Stadthauses Kloten, Kirchgasse 7, zur
Einsicht auf.

Begehren um Zustellung von baurechtlichen Entscheiden sind innert 20 Tagen seit der
Ausschreibung an das Sekretariat Baupolizei der Stadt Kloten schriftlich zu stellen;
E-Mail-Zuschriften erfüllen die Anforderungen an die Schriftlichkeit in der Regel nicht.

Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt.
Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheids (§§ 314 bis 316 PBG).

TRAUER
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Vortrag

Lebendige Quartiere
Der Verein freiwillig@kloten lädt alle

Interessierten zum Vortrag «lebendi-

ge Quartiere» ein.

Letzten Sommer begegneten sich Klo-

tenerinnen und Klotener an vielen

Gartenboxen in den Quartieren und

im Stadtzentrum. An den Standorten

der Boxen bot sich die Gelegenheit,

sich nachbarschaftlich zu unterhalten

und mehr voneinander zu erfahren.

Diesen gelungenen Auftakt will der

Verein freiwillig@kloten im Jahr 2017

mit neuen Quartiertreffpunkten stär-

ken und weiter ausbauen. Wie schaf-

fen wir es, lebendige Nachbarschaf-

ten in den Quartieren Klotens zu

gestalten und zu erhalten? Alle lokal

interessierten Personen, Familien,

Institutionen und Firmen sind zur

Zusammenarbeit eingeladen.

Doris Neuhäusler, Inhaberin und Ge-

schäftsleiterin von localcommunity-

work.ch bringt dazu ihre Erfahrun-

gen aus unterschiedlichen Nachbar-

schafts-, Quartier- und Arealentwick-

lungsprojekten ein. Freuen Sie sich

auf ein spannendes Referat, neue Im-

pulse und einen regen Austausch.

Auffahrt

Öffnungszeiten
Die Stadtverwaltung bleibt am Mitt-

woch, 24. Mai, ab 16 Uhr und am

Auffahrtstag geschlossen. Am Freitag

gelten die üblichen Schalteröffnungs-

zeiten.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich

bitte an den beigezogenen Arzt. Er

nennt Ihnen die Adresse für Einsar-

gung und Transport. Termine für Be-

stattungen und Abdankungen können

am Freitag beim Bestattungsamt ver-

einbart werden.

Schulhaus Feld

Arbeitsvergabe
Der Stadtrat hat am 9. Mai beschlos-

sen, folgende Firma mit den Arbeiten

zur Gesamtsanierung Schulhaus Feld

zu beauftragen: Mit der Ausführung

der Garderobeneinrichtungen wird

die Firma MAKK AG in Dachsen mit

36 692 Franken beauftragt.

Schulhaus Hinterwiden

Arbeitsvergabe
Der Stadtrat hat am 9. Mai beschlos-

sen, folgende Firma mit den Arbeiten

zur Gesamtsanierung Schulhaus Hin-

terwiden zu beauftragen: Mit der

Ausführung der fugenlosen Boden-

und Wandbeläge der Küche wird die

Firma Ferrotekt AG aus Urdorf mit

69 040 Franken beauftragt.

KURZ NOTIERT

Mittwoch, 31. Mai
19.15 Uhr
Mehrzwecksaal
Pflegezentrum im Spitz

Ein regelrechtes Kinderparadies wird

hinter dem reformierten Kirchge-

meindehaus geboten. Dort können

sich kleine und grössere Besucher

stundenlang verweilen. In der gros-

sen Spiel-Oase der Vereinigung Frei-

zeit Kloten dürfen sich Kinder und

Jugendliche bei Openair-Billard, Jög-

geli-Turnieren oder beim Kegeln

amüsieren. Kleine Künstler können

im Zelt vom Müttertreff nach Lust

und Laune basteln. Zusätzlich lädt

die Gumpimatte der Tagesfamilien

Zürcher Unterland zum Spielen, Hüp-

fen und Sich-Austoben ein. Wer

Abenteuer liebt, schaut im gemütli-

chen Tippizelt vorbei, wo die Royal

Rangers zum Schlangenbrot einla-

den.

Natürlich dürfen auch der Fahr-

spass mit der Eisenbahn um die re-

formierte Kirche sowie das beliebte

Ponyreiten gegenüber dem refor-

mierten Kirchgemeindehaus nicht

fehlen. Wer es gerne ausgefallen und

bunt mag, findet bestimmt das

Kinderschminken am Stand der Gug-

genmusig Chlüppliseck Chloote in der

Mitte der Kirchgasse toll.

Ein bunt gemischtes Programm
Den Festbetrieb von oben betrachten

kann man beim Harassenstapeln am

Stand der Pfadi Kloten, Bassersdorf

und Nürensdorf. Weniger waghalsige

Festbesucher dürfen sich den kreati-

ven Bastelarbeiten am Stand wid-

men. Für alle Jugendlichen ab der

1. Sekundarstufe bis und mit 18 Jah-

ren, die weder basteln noch sonstige

Aktivitäten machen, sondern nur

chillen möchten, gibt es das Chill-

out-Zelt bei der Stadthauspassage.

Dort können die Teenager ohne Kon-

sumzwang verweilen.

Vorhang auf für Klotens Talente
Das letzte Mal wurde Klotens Super-

talent vor vier Jahren gesucht.

Höchste Zeit also für eine Neuaufla-

ge. Am Abend des ersten Festtages

treten die Talente der Sekundarstufe

gegeneinander an. Am Samstag fol-

gen Mittel- und Unterstufe. Das gros-

se Finale steigt am Samstag um

19 Uhr auf der grossen Eventbühne.

Viele Attraktionen für Kinder und Jugendliche
Am diesjährigen Stadtfest
werden Kinderherzen erneut
höher schlagen. Viele Verei-
ne widmen sich den jungen
Besuchern und bieten auf-
regende Aktivitäten an.
Auch für Jugendliche wird
einiges geboten.

Das Klotener Stadtfest findet vom 30. Juni
bis 2. Juli im Herzen von Kloten statt. Die
Bevölkerung erwartet ein aufregendes
Programm mit Auftritten auf der grossen
Eventbühne, diversen Attraktionen für
Kinder sowie Party- und Vereinszelten.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.klotenerstadtfest.ch.

Darf am Stadtfest nicht fehlen.
Das Riesenrad.

Am 21. Juni 1780 begann der 22-jäh-

rige Lips die Studienreise in

fremde Länder. Seine

Reise führte ihn per

Pferdegespann von

Kloten über

Schaffhausen

nach Basel. Er

reiste danach

weiter nach

Strassburg, Stutt-

gart und Mann-

heim, wo er drei Mo-

nate arbeitete. Im Mai

1781 setzte er seine Reise

über Frankfurt, Mainz, Köln und

Düsseldorf fort, wo er mit vielen an-

deren Radierern und Verlegern zu-

sammenarbeitete. Lips erhielt dort

den ersten Preis für eine Zeichnung

von «Antiochus und Stratonice» und

so das Diplom eines Mitgliedes der

Akademie und den Professorentitel.

Reise nach Rom
1782 reiste Lips über Augsburg,

Innsbruck, Trient, Mantua, Parma,

Modena, Bologna, Florenz und Siena

nach Rom. Er zeichnete im Vati-

kan mehrere Werke von ita-

lienischen Meistern ab

und radierte die

grosse Kupferplatte

«Fête de Bacchus»

für den Maler P.

Hackert, der die

Arbeit aber nicht

annahm. Lips litt

öfters an Depres-

sionen und einer

Lebenskrise und

suchte Rat von Lavater

über seinen weiteren Le-

bensweg. Sollte er in die Schweiz zu-

rückkehren? Rom gefiel ihm nicht

sehr oder sollte er nach Dresden wei-

ter reisen? Im Jahr 1785

reiste er dann über Nea-

pel nach Zürich zu-

rück, wo er teilwei-

se bei Lavater in

Zürich und in

Kloten wohnte

und arbeitete.

Um sich in der

Malerei weiterzu-

bilden, reiste er im

Oktober ein zweites

Mal nach Rom, wo er

sich in der Aquarelltechnik

verbesserte.

Weimar und Goethe
Er radierte/stach in Rom die Platte

Madonna von Maler Raphael und

verkehrte freundschaftlich mit dem

deutschen Dichter Goethe. Nachdem

Goethe nach Weimar zurückkehrte,

offerierte er Lips eine Professur an

der Weimarer Zeichenakademie, die

Lips annahm. Er unterrichtete in

Weimar von 1789 bis 1794 an der

Akademie und arbeitete gleichzeitig

mit verschiedenen Autoren und Ver-

lagen. Die Qualität seiner

Arbeiten war gefragt

und die Verlässlich-

keit seiner Arbeits-

ausführung diente

den deutschen

Auftraggebern,

darunter Goethe

und Schiller.

Rückkehr
Da Lips sich in der

gehobenen Weimarer

Gesellschaft nicht wohlfühl-

te, kehrte er 1794 in die Schweiz zu-

rück und liess sich in Hottingen nie-

der. Er heiratete 1796 Elisabetha

Graf von Winterthur und zog nach

Zürich. Die beiden bekamen einen

Sohn und eine Tochter.

Über das Leben des Klote-
ner Künstlers Johann Hein-
rich Lips konnten Sie hier
vor zwei Wochen lesen. Die-
ser Teil beschreibt seine
Reisen ab dem Jahr 1780
und seine Begegnungen mit
einflussreichen Menschen.

Johann Lips Reisen in die Fremde

Der Klotener Eugen Klöti stellt Leben und
Werk von Johann Heinrich Lips im Stadt-
haus vor. Vortrag – Ausstellung – Apéro.
Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr, Stadthaus,
8. Stock. Anmeldung: Mitteilung mit Anzahl
Personen an: kommunikation@kloten.ch.

Lips wohnte und arbeitete in Kloten an der Landstrasse (4. Haus von links). Die Qualität seiner Arbeiten war sehr gefragt. Abbilden liessen sich
deshalb auch die Königin von Frankreich, Maria Antonia, und der König von England, Carl Stuart. Fotos: zvg.

Im April 2017 wurden 21 Bauvor-

haben behandelt: 2 Baurechtsent-

scheide im Ordentlichen Verfahren

(BK), 7 Baurechtsentscheide im An-

zeigeverfahren, 3 Nacheingaben zu

laufenden Bauvorhaben, 4 Stempel-

bewilligungen, 5 Gesuche nach

Bundesrecht (Flughafen). Zusätzlich

erfolgten: 9 Baukontrollen, davon 5

Baukontrollen auf dem Flughafen-

areal.

Die erteilten Baurechtsent-

scheide der Baukommission (BK)

betreffen folgende Projekte:

• Erni Max, Erstellen Steinkorb-

mauer (bereits erstellt), Chasernweg

34;

• Jucker Farm AG, Nutzungsän-

derung landwirtschafticher Gebäude

von Pferdehaltung zu extensiver La-

gernutzung (BK).

Baurechtliche Entscheide im

Anzeigeverfahren:

• Specogna Immobilien, Abbruch

MFH und Neubau Wohn- und Gewer-

begebäude, Erdwärmesonden, Wald-

eggweg 2

• Cecile Honauer-Gysi, reinen

Fensterersatz ohne weitere baulichen

Massnahmen, Dorfstrasse 46;

• Matos Parada-Frei Beatrice,

Umbau Tankstellenshop (bereits aus-

geführt), Schaffhauserstr. 168;

• Industrielle Betriebe Kloten,

Photovoltaikanlage, Gerlisbergstr. 7;

• Mercuri Urval AG, Mieterausbau

G7, Balz-Zimmermannstrasse 7

• Swisscom (Schweiz AG), Umbau

Mobilfunkanlage bestehend mit neu-

en Antennen, Steinackerstrasse 62;

• Berni Immo GmbH, Nutzungs-

änderung von Karateschule in Velola-

den (bereits realisiert), Breitistr.e 18.

Stempelbewilligungen:

• Berlinger Sonja, Einbau einer

Türe, Schaffhauserstrasse 134;

• IT3 Treuhand + Immobilien AG,

Vermarktungstafel, Weinbergstrasse

29/33;

• Primobau AG / Baugenossen-

schaft «Im Gut», Fahnenmast 8 m,

2-tlg, mit Drehknopf, Werftstrasse

40;

• Patrizia Forgione, Regenschutz

neben Treppengeländer, Verglasung

persönlicher Sitzplatz, Härdlenstras-

se 79.

Die Mitwirkung nach Bundes-

recht betreffen folgende Projekte:

• SWISS International Air Lines

Ltd., Mieterausbau Erweiterung

Swiss Lounge, A20, Dock A, G2;

• The Nuance Group AG, Um-

bau Walk Through Duty Free Shop

(Level 1), A20, Dock A, B, Terminal

2, Airside Center, G1;

• The Nuance Group AG, Um-

bau Walk Through Duty Free Shop

(Level 2), A20, Dock A, B, Terminal

2, Airside Center, G2;

• Flughafen Zürich AG, Sanie-

rung Fassade zu B10, B, Terminal

2, G1, G2;

• Flughafen Zürich AG, Neubau

Energieverteil- und Rechenzen-

trum, Power-Distribution Center Al-

tror, G01-G4.

Baurechtliche Entscheide durch den Stadtrat Kloten


